
D e r  e v .  K i r c h e n g e m e i n d e n  K r e u z  u n d  S t .  P e t e r

März/April 2004

Monatsspruch für März:
Der Herr, unser Gott, sei mit uns, wie er mit unseren Vätern war. Er verlasse
uns nicht und verstoße uns nicht. 

1. Könige 8, 57

„Hallo,  ich brauche deinen Rat.“ Ich rufe  eine  Freundin an.  „Worum geht es
denn?“,  fragt  sie,  und ich  bin  froh,  dass  sie  sich  Zeit  nimmt. Ich kann mein
Problem schildern. Sie hat mir schon oft zugehört, mit ihrem Rat oder nur durchs
Zuhören geholfen. Auf sie kann ich mich verlassen. 
Solche Beispiele tun gut. Denn wir kennen nur zu viele andere Fälle, in denen wir
enttäuscht wurden. Nicht immer können wir uns auf andere verlassen. Manchmal
zählen wir selber zum Kreis derer, auf die andere sich nicht verlassen können.
Wir  merken vielleicht  gar  nicht,  wie  sehr  ein  anderer  auf  uns  baut,  auf  ein
Zeichen oder eine Tat von uns wartet, und wie sehr er enttäuscht oder gar verletzt
sein kann.
Gott ist  ganz anders. Er steht zu dem, was er sagt. Ein wichtiger Gedanke der
Passionszeit ist  für mich, dass wir uns auf Gottes Nähe in Schmerz und Leid,
Schuld und Versagen verlassen können. Er ist  da.  Jesus am Kreuz hat  offene
Arme für uns. 
Aber wenn wir uns von Menschen und von Gott  verlassen fühlen? Wenn wir
mitten drin sind im Leiden? Dann laden uns die biblischen Worte ein, doch auf
Gottes Nähe zu vertrauen, zu bitten, zu flehen, ja zu klagen, so wie wir das auch
gegenüber einem Menschen tun, auf den wir ganz vertrauen. Unsere Väter – und
Mütter  –  im Glauben  haben  schließlich  gute  Erfahrungen mit  Gott  gemacht.
Solche guten Erfahrungen wünsche ich uns auch.

Ihre Elisabeth Preckel
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Gemeindeveranstaltungen

Passionsandachten in Kreuz
In der Kreuzkirche finden donnerstags um 19:30 Uhr Passionsandachten statt.
Termine: 18. März, 25. März, 1. April
Osterfrühstück 
Am Ostermontag  um  9:30  Uhr  findet  in  der  Kreuzkirche  ein  gemeinsamer
Familiengottesdienst unserer Parochie statt, zu dem Jung und Alt, Groß und Klein
herzlich eingeladen sind. Dabei wollen wir die langjährige Törtener Tradition des
Osterfrühstücks aufnehmen und sie mit der Tradition des Osterkreuzschmückens
in Kreuz verbinden. Im Anschluss werden auf der Wiese Ostereier gesucht. Bitte
bringen sie einen kleinen Beitrag für das Frühstück mit! Außerdem bitten wir Sie
zum Schmücken des Osterkreuzes, wie in jedem Jahr, Blumen aus Ihrem Garten
mitzubringen.
Gemeindeabend im April
Am Donnerstag,  29.  April,  19:30  Uhr  sind  Sie  zum Gemeindeabend  in  das
Törtener Pfarrhaus eingeladen. Thema: „Barrieren für den Frieden in Nah-Ost“.
Hans-Dietrich Spengler, Diakon i. R., aus Halle wird dazu zu hören sein.
55 plus
24. März: Gesprächsrunde „Wo sind meine Wurzeln?“
28. April: ab 10 Uhr Tagesradtour zur romanischen Kirche in Scheuder
Friedhofseinsatz in Törten
Herzlichen  Dank  allen,  die  im  vergangenen  Jahr  ein  Friedhofsopfer  gezahlt
haben, und auch allen, die bei den Arbeitseinsätzen auf dem Friedhof mitgeholfen
haben. Nun kommt das Frühjahr und damit wieder unser Friedhofseinsatz. Wir
werden  uns  am 27.  März,  ab  8:30  Uhr  treffen,  um Gräber  einzuebnen,  alte
Hecken zu  entfernen,  neue  Hecken anzupflanzen usw.  Mit  einer  gemütlichen
Frühstücksrunde wird dieser Vormittag dann enden.
Frühjahrsputz in der Kreuzkirche
Am Freitag,  26.  März,  ab  14  Uhr  findet  der  Arbeitseinsatz  in  und  auf  dem
Gelände  der  Kreuzkirche  statt.  Wir  wollen  die  Fenster  putzen  und  das
Außengelände  „Osterfein“  machen.  Als  kleines  Dankeschön  wird  es  wieder
Kaffee und Kuchen geben.
Goldene Konfirmation
Am 28. März 2004 laden wir zur Goldenen Konfirmation in die Kreuzkirche und
am  25.  April  in  die  Törtener  Kirche  ein.  Wir  haben  bereits  schriftliche
Einladungen  verschickt.  Hatten  Sie  1954  Konfirmation  und  sind  noch  nicht
angeschrieben  worden,  dann  melden  Sie  sich  bitte  in  den  jeweiligen
Gemeindebüros.
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Gemeindekreise
St. Peter Törten Kreuzgemeinde

Gemeindekirchenrat
Montag: 19:30 Uhr, 01.03. Dienstag, 19:30 Uhr, 02.03.

Gemeinsame Sitzung in Kreuz: Dienstag, 19:30 Uhr, 30.03.
Kinderkirche
Gymnastikgruppe AG Diakonie
Dienstags: 18:00 Uhr Mittwoch: 18:00 Uhr, 10.03., 14.04.
Bastelkreis Frauenkreis
Dienstag: 19:00 Uhr, 14tägig Mittwoch: 19:00 Uhr, 10.03., 14.04.
Seniorenkreis Seniorenkreis
Mittwoch: 15:00 Uhr, 17.03., 21.04. Dienstag: 14:30 Uhr, 09.03., 

                11:00 Uhr, 13.04.
Krabbelgruppe Gesprächskreis 1
Montag: 16:00 Uhr
14tägig

Dienstag: 19:30 Uhr, Kontakt über
Herr Wegener Tel.: 8582794
Gesprächskreis 2
Donnerstag: 19:30 Uhr, Kontakt über
Fam. Krause Tel.: 8500573

Chorprobe Kirchenchor
Montags:18:15 Uhr Montags 19:00 Uhr

Kinderchor
Mittwochs 15:00 Uhr 1.+2. Klasse
                  15:45 Uhr 3.-6. Klasse

Besuchskreis Gospelchor „Heaven sings“
Donnerstag: 09:00 Uhr, 25.03. Montags 20:30 Uhr

Samstags 10:00 Uhr
Junge Gemeinde
Mittwochs, 24.03., 21.04.: 18:30 Uhr
02.04.: 16:00 Uhr; 08.04.: 19:30 Uhr

Gemeinsame Kreise
Kinderkirche 1.-4. Kl. (in Kreuz) Die. 15:30 Uhr, 02.03., 16.03., 20.04.
Kirchen-Kids 5.-6. Kl. (in Kreuz) Dienstag 15:30 Uhr, 30.03., 27.04.
Konfirmanden 16-18 Uhr Montagsgruppe (in Törten) 19.04.
                                            Freitagsgruppe (in Kreuz) 23.04.
Junge Gemeinde (in Törten) Mittwochs 18:30 Uhr
Bibel(kunde)kreis (in Kreuz) Donnerstag: 19:00 Uhr, 11.03.,15.04.
55 plus (in Törten) Mittwoch: 15 Uhr, 24.03., 28.04.
Frauentreff (in Törten)Montag: 19:30 Uhr: 08.03., 19.04.
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Freud und Leid

St. Peter Törten Kreuzgemeinde
Diamantene Hochzeit feierten am
17.02.  Netta und Herrmann Hoffmann

Unsere Geburtstagsjubilare
Herzliche Segenswünsche für alle, die ein neues Lebensjahr begonnen haben,
besonders für unsere Gemeindeglieder, die 80 Jahre und älter sind.

05.03. Liesbeth Seifert 90 J. 05.03. Martha Richter 93 J.
11.03. Anna Pannier 90 J. 06.03. Anni Reifegerste 83 J.
14.03. Hanni Gerstetter 85 J. 16.03. Hildegard Adolph 94 J.
24.03. Karl Schnelle 84 J. 16.03. Ewald Buss 81 J.
27.03. Ruth Wolgast 88 J. 18.03. Ella Ehlert 97 J.
05.04. Käthe Brauner 81 J. 22.03. Elfriede Eisenhardt 95 J.
07.04. Gustav Kirchmann 92 J. 02.04. Frieda Heinemann 97 J.
16.04. Ilse Bethmann 85 J. 08.04. Elfriede Schröder 99 J.
19.04. Irmgard Schweininger 81 J. 10.04. Margarete Rosendahl 83 J.
19.04. Hildegard Pakendorf 86 J. 10.04. Johannes Klymant 96 J.
21.04. Walter Schnelle 81 J. 14.04. Gertrud Riemer 84 J.
21.04. Margarete Happke 81 J. 19.04. Else Donath 85 J.
23.04. Emma Jondral 81 J. 24.04. Elise Funk 80 J.
25.04. Elfriede Ludwig 85 J. 26.04. Elli Baltrock 81 J.
26.04. Lisbeth Schade 86 J. 29.04. Helga Sagner 81 J.
26.04. Johanna Grünberg 87 J.
28.04. Liddy Vollert 81 J.

Abschied nahmen wir von:

Heinz Völker 83 Jahre Luise Schulze 90 Jahre
Herta Schildhauer 90 Jahre  
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Gott, du bist meine Stärke und Kraft.
Gesegnet ist, wer sich auf dich verlässt.

Nach Jeremia 16,19



Konfirmandenfreizeit in Gernrode

Eine  bunte  Truppe war  es  diesmal.  20  KonfirmandInnen der  7.  und  8.
Klasse, vier jugendliche HelferInnen, eine Mutter und drei BetreuerInnen
machten sich Ende Januar für 4 Tage auf den Weg nach Gernrode. „Mit
allen Wassern gewaschen“ hieß das Motto, und natürlich ging es um die
Taufe. Daneben standen auch Ausflüge auf dem Plan: zur Burg Falkenstein
und  eine  Fahrt  mit  der  Harzer  Schmalspurbahn  verbunden  mit  einer
Wanderung durch den idyllisch verschneiten Harzwald. Am Ende waren
fast  alle  erkältet,  erschöpft  und  trotzdem voller  Freude auf  das  nächste
Jahr. 

Annemarie, Christiane, Bea

Die „bunte Truppe“ im Kreuzgang der Stiftskirche
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Jahreslosung:
Jesus Christus spricht: Himmel und Erde werden vergehen; 

meine Worte aber werden nicht vergehen.
Markus 13,31

Monatsspruch  März:  Der  Herr,  unser  Gott,  sei  mit  uns,  wie  er  mit  unseren
Vätern war. Er verlasse uns nicht und verstoße uns nicht.

1.Könige 8,57

Monatsspruch  April:  Vergeltet  nicht  Böses  mit  Bösem  oder  Scheltwort  mit
Scheltwort, sondern segnet vielmehr, weil ihr dazu berufen seid, dass ihr den
Segen ererbt.

1. Petrus 3,9

Gottesdienste
Törten Kreuz Kollekte

07.03.
Reminiscere

09:30 Uhr
Familiengottesdienst in Kreuz

Preckel/Kaduk
Hoffnung für Osteuropa

14.03.
Oculi

10:00 Uhr
Preckel

09:30 Uhr
Morr

Missionarische Dienste
 in der Landeskirche

21.03.
Laetare

10:00 Uhr
Preckel

09:30 Uhr
Pfautsch Hauptbibelgesellschaft

28.03.
Judica

10:00 Uhr
Preckel

09:30 Uhr
Goldene

Konfirmation
Pfautsch

Eigene Gemeinde

04.04.
Palmsonntag

16:00 Uhr 
Gospelgottesdienst in Kreuz

Assmann
CVJM Sachsen-Anhalt

08.04.
Gründonnerstag

19:30 Uhr
Tischabendmahl
im Gemeindesaal

Preckel

19:30 Uhr
Tischabendmahl

Pfautsch
Eigene Gemeinde

09.04.
Karfreitag

10:00 Uhr
Abendmahl

Preckel

09:30 Uhr
Abendmahl

Schulze
UEK(2) „Orgeln“

10.04.
Osternacht

21:00 Uhr
Osterfeuer

Preckel
Eigene Gemeinde
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11.04.
Ostersonntag

10:00 Uhr
Abendmahl

Preckel

09:30 Uhr
Abendmahl

Pfautsch/Chor
Eigene Gemeinde

12.04.
Ostermontag

09:30 Uhr
Familiengottesdienst in Kreuz

mit Osterfrühstück
Pfautsch/E. Janssen

Kindergartenarbeit

18.04.
Quasimodogeniti

10:00 Uhr
Preckel

09.30 Uhr
Rauch Eigene Gemeinde

25.04.
Misericordias

Domini

10:00 Uhr
Goldene

Konfirmation
Preckel

09:30 Uhr
Pfautsch Diakonisches Werk (2)

02.05.
Jubilate

17:00 Uhr
Preckel

09:30 Uhr
Preckel Posaunenarbeit

Sommercamp vom 8.–15. Juli 2004 in Grimme 
Zur „Spurensuche“ eingeladen sind kleine und große Leute (Kinder und
Jugendliche, auch Eltern, Großeltern und andere interessierte Erwachsene)
ins Fläming-Wanderheim Grimme (Landkreis Anhalt- Zerbst). Geschichten
von  Gott  und  der  Welt,  Singen,  Spielen,  Wandern,  Baden,  Radeln,
Lagerfeuer und vieles mehr werden uns in dieser Zeit  beschäftigen. Das
Camp wird von den Gemeinden der Parochie Kreuz und Törten und der
Kirchengemeinde in Alten organisiert. Informationen und Anmeldungen in
den jeweiligen Pfarrämtern.

Barbara Elze, Elke Janßen, Andreas Pfautsch, Elisabeth Preckel 
Sponsoren gesucht
Um  allen  Kindern  und  Jugendlichen  aus  unseren  Gemeinden,  die  zum
Sommercamp mitfahren möchten, die Teilnahme zu ermöglichen, werden
Sponsoren gesucht. Davon sollen z.B. kinderreiche oder sozial schwache
Familien sowie Alleinerziehende unterstützt werden.
Zahlen Sie Ihre Spende auf das Konto Ihrer Kirchengemeinde (siehe letze
Seite) unter dem Stichwort „Spende Sommercamp“ ein oder kommen Sie
in das Büro Ihrer Gemeinde. Auf Wunsch erhalten Sie selbstverständlich
eine Spendenquittung.

Elisabeth Preckel
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Die besondere Veranstaltung 

Die Ökumene Dessau-Süd lädt ein:

Am Mittwoch, dem 17. März 2004, 19.30 Uhr, in die 

Evangelisch-methodistische Friedenskirche Dessau-Süd

zum Thema:

Warum wir kein gemeinsames Abendmahl feiern!

Viel  ist  in  der  vergangenen  Zeit  über  das  Abendmahl  der  Kirche
geschrieben und gesprochen worden. Besonders zum ersten ökumenischen
Kirchentag. Dabei wurde einerseits die Einheit der Kirche gefordert  und
ihre  Zukunft  im  gemeinsamen Abendmahl  ausgerufen.  Einzelne  Pfarrer
wurden ungefragt zu Leitfiguren stilisiert. Andererseits wurden Buhmänner

ausgemacht, die als Ewig-Gestrige die Zukunft der
Kirche(n) blockierten und ihre Macht ausspielten. 

Deutlich wurde für Insider und Außenstehende nur
eines: Die christlichen Kirchen sind in dem, was sie
selbst  das  Heilige  Abendmahl  nennen,  in  ihrem
Selbstverständnis getroffen.
Ist  der  Nichtvollzug  des  gemeinsamen
Abendmahles  eher  zu  bedauern  oder  doch  zu

begrüßen?  An  der  Abendmahlsfrage  werden  kleinste  Unterschiede  neu
spürbar. Wie unter dem Mikroskop lassen sich die Positionen der Kirchen
genau betrachten und benennen. 

Um die  Unterschiede und Gemeinsamkeiten zu verdeutlichen, laden die
vier  Gemeinden der  Ökumene  Dessau-Süd  zu  einem (Streit-)  Gespräch
zum  Thema  Heiliges  Abendmahl  ein.  Impulsreferate  werden  die
verschiedenen Grundpositionen darstellen. Danach gibt es die Möglichkeit,
selbst Stellung zu beziehen und sich am Gespräch zu beteiligen. Nutzen
Sie dieses Angebot für sich und für unser kirchliches Miteinander. Sie sind
uns herzlich willkommen.
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Kindergarten

In  den  vergangenen  2  Monaten  haben  wir  uns  im  Rahmen  eines  Projektes
umfassend und intensiv mit dem Thema „Indianer“ beschäftigt. Fragen wie:

- Wo und wie leben sie?
- Welche Stämme gibt es überhaupt?
- Wovon ernähren sie sich?
- Welche Formen der Verständigung gebrauchen die

Indianer?
und viele andere mehr wurden anschaulich beantwortet!!!
Eingebunden in  diesem Projekt  lag  unser  Kindergartenfasching.  Mehr  als  50
kleine  und  große  Indianer,  Häuptlinge,  Pferde,  Kakteen  und  Schlangen
bevölkerten  an  diesem  Tag  den  Kirchsaal,  lebten  ausgelassen,  fröhlich  und
ungezwungen  einen  Tag  lang  das  Leben  eines  fremden  Volkes  –  sangen,
trommelten und tanzten um das Lagerfeuer.
Für  ein  „fast  stammesübliches“ Buffet,  welches  sich  wieder  außergewöhnlich
üppig gestaltete, sorgten unsere Kindergarteneltern. Dafür gilt unser besonderer
Dank!  Von  „Mehlwürmern  in  Büffelblut“  (Nudeln  in  Tomatensoße)  bis
Kaktussaft standen die leckersten Köstlichkeiten bereit. 
Zur  besseren  Verdauung  wurden  „Büffel  gejagt“  (Ringe  werfen  und
Bogenschießen), Friedenspfeifen und Tomahawks gestaltet, Berge bestiegen und
Pferde gezähmt.
Außerdem führte der Medizinmann in seinem Zelt die „Namensgebungen“ durch!
Die Namen wurden durch den Wurf der „Knochen der Ahnen“ bestimmt.
Eine  tolle  Zaubershow krönte  diesen  für  alle  Beteiligten  wunderschönen und
erlebnisreichen Tag und versetzte nicht nur die kleinen Indianer in Staunen!!!

Da es aber nicht immer nur Höhepunkte zu begehen gilt, möchten wir Ihnen an
dieser Stelle in den nächsten Monaten immer mal wieder einen Alltagsabschnitt
unserer Arbeit näher vorstellen und erklären!

Außerdem laden wir herzlich ein zum Familiengottesdienst am 07.03.04 um 9.30
Uhr,  zum Elternabend „Osterbräuche“ am Mittwoch,  dem 10.03.04 um 19.30
Uhr, bei  dem wir die Osterüberraschungen für unsere Kinder basteln möchten
und  zum  Ostergottesdienst  des  Kindergartens,  den  wir  am  Dienstag,  dem
13.04.04 bereits um 9.00 Uhr mit den Kindern feiern.

Heide Lorenz
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Mitteilungen
Weltgebetstag
Der  Weltgebetstag  2004  steht  unter  dem Motto  „Im Glauben  gestalten
Frauen  Zukunft“.  Die  Gottesdienstordnung  kommt  in  diesem  Jahr  aus
Panama.
Der Weltgebetstagsgottesdienst für die Ökumene Süd findet am 5. März
um 15 Uhr in der Kreuzkirche statt.
Der zentrale Weltgebetstagsgottesdienst für die Stadt Dessau findet um 19
Uhr in der Katholischen Kirche Dreieinigkeit in Dessau-Süd (Heidestrasse
– Endstation der Straßenbahn) statt.
Konfirmanden - Gemeindepraktikum
Vielleicht werden Ihnen im März Jugendliche begegnen, wo Sie es nicht
erwartet haben: im Seniorenkreis, bei einem Geburtstagsbesuch oder auf
dem  Friedhof  z.B..  Die  Konfirmandinnen  und  Konfirmanden  unserer
Gemeinden absolvieren im März ein Gemeindepraktikum. Sie sollen einen
Gemeindebereich besser kennen lernen, den sie sich meisten Teils selbst
ausgesucht haben. Auch im Kindergarten, bei der Gottesdienstgestaltung,
im Marienheim oder bei der Kinderkirche werden sie anzutreffen sein. Und
zwei  von  ihnen  werden  im  nächsten  Boten  in  Wort  und  Bild  davon
berichten, wie das gelungen ist.
Kirchen-Kids
Seit September 2003 findet 14tägig die Kinderkirche in der Kreuzkirche
statt. Eine große Anzahl Mädchen und Jungen nehmen regelmäßig daran
teil, meist sind es Kinder der 1.-4. Klasse. Die älteren Kinder sind leider
weggeblieben, da das Angebot der Kinderkirche hauptsächlich auf jüngere
Kinder ausgerichtet ist. 
Aber nun kommt für die älteren Kinder das Angebot:  An jedem letzten
Dienstag im Monat wollen wir uns um  15:30 Uhr in der  Kreuzkirche
treffen! Die Veranstaltung ist  für alle Kinder gedacht, die die  5. und  6.
Klasse besuchen,  also  für  die  Kirchen-Kids!  Gemeinsam  wollen  wir
spannende Entdeckungen in der Bibel machen, aber auch das Spielen und
andere Unternehmungen werden nicht zu kurz kommen. 
1. Treffen: 30. März, 15:30 -17:30 Uhr in der Kreuzkirche!
Mitzubringen ist außer guter Laune nichts!
Auf die Kirchen-Kids freuen sich

Elisabeth Preckel, Elke Janssen, Andreas Pfautsch
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Übergemeindliche Veranstaltungen

Forum Kirche
Gemeinde- und Diakoniezentrum St. Georg Dessau, 19:30 Uhr
18.03. „Der  Gott  des  Präsidenten“,  Dr.  Geiko  Müller-Fahrenholz;  Theologe,

Schriftsteller, Publizist; Bremen
15.04. „Nepal  –  eine  Zeitreise  in  das  sagenhafte  Königreich  am  Fuße  des

Himalaya“, Christiane Christoph, Verantwortliche für Bildung im Eine-
Welt-Zentrum, Dessau

Lutherchor in der Johanniskirche
03.04., 19:30 Uhr: J. S. Bach: Matthäuspassion

für Solisten, Chor und Orchester
Eintritt: 10,- EUR, erm. 8,- EUR

Frühstücks-Treffen für Frauen
Birgit Fingerhut spricht zum Thema: „Verstehen und verstanden werden - warum
wir so oft aneinander vorbeireden - (Ratssaal Dessau)
Freitag, 23.04., 19 bis 21 Uhr, Sonnabend, 24.04., 9 bis 11:30 Uhr
Konfirmandentag
Unter  dem  Motto  „Halte  DEINE  Träume  fest“  findet  der  diesjährige
Konfirmandentag am 13. März, von 9:30 bis ca. 14:30 Uhr in Großpaschleben
statt.  Im  Heinrichshaus  leben  Menschen  mit  den  unterschiedlichsten
Behinderungen. Sie  haben  uns  eingeladen,  ihre  Lebenswelt  und  ihre  Träume
kennen zu lernen. Gemeinsam wollen wir uns Gedanken über „Träume“ machen,
aber auch miteinander ins Gespräch kommen, basteln, singen, Theater spielen, ...
Ökumenischer Jugendkreuzweg in Dessau-Süd
Am 2. April treffen sich die Jungen Gemeinden aus Dessau und Umgebung zum
Ökumenischen Jugendkreuzweg. Startpunkt ist um 16 Uhr die Kreuzkirche. Alle
Konfirmanden und Vorkonfirmanden sowie alle Jugendlichen unserer Parochie
laden wir zum Mitgehen ein. Stationen des Jugendkreuzweges sind die Kirchen
unserer  Region.  Abschließend  feiern  wir  wieder  in  der  Kreuzkirche  eine
Agapefeier.

2. Dessauer Elbe-Symposium: „Strategie Elbe“
Sonnabend, 20. März, 9:30-16:00 Uhr im Kornhaus
Fachleute  aus  Hochschulen  und  aus  den  Bundesämtern  werden  über  die
ökonomischen und ökologischen Zukunftsaspekte für die Elbe informieren. Die
Moderation haben Verkehrsminister Dr. Stolpe und Kirchenpräsident Klassohn
übernommen. (Kosten: 15 € für Essen und die Tagungsunterlagen).
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Hausabendmahl: Sie können Ihr Haus oder Ihre Wohnung nicht mehr verlassen, wollen
aber gerne Abendmahl feiern? Machen Sie mit den Pfarrern einen Termin für ein
Hausabendmahl aus. Sie warten schon lange auf einen seelsorgerischen Besuch? Rufen Sie
uns an, wenn Sie auf unser Zuhören, unser Da-Sein und unseren Trost warten. Menschen
zu begleiten in Gesprächen, bei Besuchen, bei Taufe, Hochzeit und am Ende des Lebens
gehört zu den wichtigsten Aufgaben Ihrer Pfarrer/innen.

Anschriften

Ev. Pfarramt St. Peter
Möster Str. 53, 06849 Dessau
Tel.: 8 54 63 21, Fax 8 54 63 91
Pfarrerin Elisabeth Preckel
ElisabethPreckel@aol.com

Ev. Pfarramt Kreuzgemeinde
Peterholzstr. 57, 06849 Dessau
Tel.: 8 58 24 92, Fax: 5 19 84 13
Pfarrer Andreas Pfautsch
Neu andreas.pfautsch@online.de 

Bürozeiten: Mo. und Mi. 9:00-12:00 Uhr
Dienstag 15:00-18:00 Uhr
kg-toerten@web.de

Bürozeiten: Di. und Do. 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch   16:30-17:30 Uhr
Neu  kreuzgemeinde  @  online  .de   

Gemeindepädagogin i. A. Elke Janßen
Medicusstr. 3, 06844 Dessau, Tel.: 25 08 42 61

Verwaltungsmitarbeiterin Lieselotte Himpel
Klingbornweg 3, Tel.: 8 50 14 23

Organistin/Chorleiterin Elke Kaduk
In der Flanke 12, Tel. 2 20 21 24
Elkechor@aol.com

Rendant Hans-Jürgen Pohle
Möster Str. 103A, Tel.: 8 50 15 11

Rendantin Ricarda Neumann
An der Kreuzkirche 28, Tel: 8 50 00 52

Homepage der Parochie
http://www.stpeter-kreuz.de/

Kindergarten, Leiterin Heide Lorenz
An der Kreuzkirche 1, Tel.: 8 58 18 46
Fax: 8 58 18 47

Vors. Gemeindekirchenrat Rudolf Arndt,
Heckenrosenweg 14, Tel. 8 58 20 01
rudolf-arndt@ web.de

Vors. Gemeindekirchenrat Christfried Kreideweiß,
Wasserstadt 14, 06844 Dessau, Tel.: 2 20 94 76
ch.  kreideweiss  @gmx,de  

Gemeindekonto St. Peter Törten
Stadtsparkasse Dessau
BLZ: 800 535 72
Kontonr.: 31 100 152

Gemeindekonto Kreuzgemeinde
Stadtsparkasse Dessau
BLZ: 800 535 72
Kontonr.: 35 100 029

Veranstaltungskalender der Dessauer Kirchen:  www.dessau-evangelisch.de
Sozialstation des Diakonischen Werkes, Georgenstr. 13, Tel.: 21 41 16

Der Bote erscheint alle zwei Monate.
Herausgegeben im Auftrag der Gemeindekirchenräte Kreuz und Törten,

Vorsitzende: Christfried Kreideweiß und Rudolf Arndt 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13. April
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